
Spenden Sie unter dem Kenn-
wort „Spende Holocaust Edu-
cation“ auf das Konto des För-
dervereins der GSS, IBAN DE61 
5095 0068 0001 0536 28. Jeder 
Euro wird verdoppelt − bis zu 
20.000 Euro! Die Aktion wird 
von Herrn Abraham Lehrer, 
dem stellvertretenden Vorsit-
zenden des Zentralrats der Ju-
den, unterstützt. 

 

 

 
 

             Wir wollen ein Zeichen setzen: 
           Gegen Antisemitismus. 

 Für Demokratie und interkulturellen Dialog. 
           Gerade jetzt! 

 

     Bitte spenden Sie! Ihre Spende wird durch die  
         Bethe-Stiftung in Köln verdoppelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Israelische und Bensheimer Schüler begegnen sich, 2025 
 

Kooperation von GSS und AKG 

Die Geschwister-Scholl-Schule 
und das Alte Kurfürstliche 
Gymnasium organisieren seit 
diesem Jahr gemeinsam Begeg-
nungen zwischen deutschen 
und israelischen Schülerinnen 
und Schülern in Bensheim und 
in der Gedenkstätte Auschwitz-
Birkenau. Bitte helfen Sie mit, 
dieses Bensheimer Koopera-
tionsprojekt langfristig zu 
etablieren.  

Unser Ziel 

Wir wollen ein Zeichen setzen – 
für eine friedliche und gerechte 
Zukunft. Daher setzen wir auf 
interkulturelle und interreligi-
öse Begegnung und Austausch, 
auf Kennenlernen und gegen-
seitiges Verständnis. Wir wol-
len auch und gerade in Zeiten 
politischer Krisen die Men-
schen nicht aus dem Blick ver-
lieren. 

VEREIN FREUNDE DER GESCHW.-SCHOLL-SCHULE E.V. 

IBAN: DE61 5095 0068 0001 0536 28 
Verwendungszweck: „Spende Holocaust Education“ 

 
Hinweis: Zuwendungsbestätigungen erst ab einer Spendensumme von 300,00 € möglich (bitte vollständige Adresse 
im Verwendungszweck angeben). Für Spenden bis zu 300,00 € gilt die Überweisung als Nachweis für das Finanzamt. 

Jeder Euro zählt doppelt! 

Mit Ihrer Spende unterstützen 
Sie unsere auf Dauer angelegte 
Bildungsarbeit im Bereich Ho-
locaust Education an Benshei-
mer Schulen und stellen sicher, 
dass auch deutsche und israe-
lische Schüler mit wenig finan-
ziellen Mitteln an der Fahrt teil-
nehmen können. 
 


